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2.1.2022. Impfstraße 4.0 im Kultursaal Seewalchen. Im Rahmen der mittlerweile vierten Impfstraße lassen 
sich 164 Personen gegen Corona impfen. Am 16. Jänner findet eine weitere Impfstraße statt. Die 
Marktgemeinde Seewalchen veröffentlicht via Facebook eine Tabelle über den aktuellen Impfstatus der 
Gemeindebevölkerung. Demgemäß sind in Seewalchen 82,8% der impfbaren Bevölkerung zumindest 
einmal geimpft. Seewalchen zählt damit (nach Unterach und Weyregg) zu den Top 3 Gemeinden im Bezirk. 

 

 
Jänner 2022. Die Omikron-Welle hat Europa fest im Griff. Die im Vergleich zur Delta-Variante wesentlich 
stärker ansteckende Omikron-Variante des Corona-Virus sorgt am 12. Jänner mit 17.006 für einen neuen 
Höchstwert bei den Neuinfektionen seit Beginn der Pandemie, der eine Woche später, am 19. Jänner mit 
27.677 Neuinfektionen nochmals getoppt wird. Virologen, Epidemiologen und Komplexitätsforscher 
prognostizieren einen weiteren steilen Anstieg bei den Infektionszahlen. Da die Omikron-Variante mildere 
Krankheitsverläufe verursacht (das Virus befällt vorrangig die oberen Atemwege und infiziert nur selten die 
Lunge), rechnet man mit steigenden Belegszahlen auf den Normalstationen der Krankenhäuser, aber 
weniger bei den Intensivstationen. Durch die weiter steigenden Infektionszahlen (Krankenstände, 
Quarantänen) drohen Probleme bei der Aufrechterhaltung der systemrelevanten Infrastruktur. Auch in 
Seewalchen steigt die Zahl der Corona-positiven Bewohner auf 58. 
 
Jänner 2022: Bei der Bezirksversammlung des Gemeindebundes Vöcklabruck wird Bgm. Gerald Egger aus 
Seewalchen zum Obmannstellvertreter gewählt. Neuer Obmann ist Landtagsabgeordneter Christian 
Mader, Bürgermeister der Gemeinde Schlatt.  
 
10. Jänner 2022. Dr. Lisa Maria Kellermayr eröffnet in der Raiffeisenbank ihre neue Ordination. Dr. 
Kellermayr hatte im Herbst 2021 die Ordination von Dr. Oskar Vogel übernommen, der in Pension ging. 
 

     
Bgm. Gerald Egger und LAbg. Bgm. Christian Mader.              Raiba Direktor Rudolf Schneebauer mit Dr. Lisa Maria Kellermayr. 

Fotos: Christian Mader. Raiba Attersee Nord. Dr. Kellermayr. 



20. Jänner 2022. Der Nationalrat beschließt mit großer Mehrheit die Einführung der Corona-Impfpflicht. 

Bei der Abstimmung votierten 137 Mandatare für die Covid-Impfpflicht und 33 dagegen. Die Koalition ÖVP 

und Grüne stimmte geschlossen zu, bei SPÖ und NEOS gab es vereinzelte Nein-Stimmen. Die FPÖ war 

geschlossen dagegen. Nur fünf Monate nach dem Inkrafttreten des COVID-19-Impfpflichtgesetzes ist es 

wieder Geschichte. Der Nationalrat hat die Aufhebung des Gesetzes und zugehöriger Verordnungen am 7. 

Juli 2022 einstimmig beschlossen. 

 

21. Jänner 2022. Erste Schneedecke in Seewalchen im neuen Jahr 2022. Seit Donnerstag 20.1.22 abends 

ziehen zahlreiche Schneeschauer über unser Land. Es kühlt merklich ab, sodass die nur wenige cm dicke 

Schneedecke liegen bleibt. Tags darauf kommen noch gut 10 cm dazu, doch dann setzt Tauwetter ein.  

 

23. Jänner 2022. Bei der zweiten Hahnenkammabfahrt in Kitzbühel holt Daniel Hemetsberger aus Nußdorf 

am Attersee einen 3. Platz hinter den beiden Schweizern Beat Feuz und Marco Odermatt. Nach den beiden 

4. Plätzen bei den Abfahrten in Bormio und in Wengen (Lauberhornrennen) ist der Podestplatz auf der 

gefürchteten Streif der bisher größte Erfolg des 30-jährigen, der für den SV Unterach startet. Er hat damit 

das Ticket für die Olympischen Winterspiele im Februar in Peking gelöst. Die erste Kitzbühel-Abfahrt am 

Freitag gewann der Norweger Alexander Aamodt Kilde. Den Slalom am Samstag holte sich überraschend 

der Brite Dave Ryding. Der 35-jährige schrieb mit seinem ersten Weltcup-Sieg Schigeschichte, denn es war 

überhaupt der erste britische Sieg bei einem Weltcup-Schirennen.    Fotos: APA 

     
Daniel Hemetsberger. Marco Odermatt, Beat Feuz, Daniel Hemetsberger.  Dave Ryding. 

27. Jänner 2022. Gemeinderatsitzung.  
+ Der Erhaltungskostenbeitrag für gewidmetes unbebautes Bauland gem. § 28 des O.O. 
Raumordnungsgesetzes (ROG) soll um 80% erhöht werden. Im Gemeindegebiet sind dzt. rd. 160.000 
m2 unbebautes gewidmetes Bauland ausgewiesen. Die Erhöhung soll rd. 32.000.- Euro 
Mehreinnahmen für die Marktgemeinde Seewalchen bringen und zu einer rascheren Mobilisierung 
und Nutzung des gewidmeten Baulandes beitragen. 
+ Für die Errichtung eines Geh- und Radweges entlang der Gampernerstraße zwischen Kreuzung 

Haidacherstraße und Attersee-Bundesstraße (vom bestehenden ASZ bis ins Industriegebiet inkl. Anbindung 

an den Radweg entlang der B 151), sowie für die Errichtung von Mehrzweckstreifen in Litzlberg  (Bereich 

Tostmannstraße) entlang der B 151, bzw. entlang der L 1276 Neißingerstraße (Bereich Königswiese) sollen 

Machbarkeitsstudien durch die Landesstraßenverwaltung (Straßenmeisterei) erstellt werden.  

+ Die Projekte „Seniorentaxi“ und Jugendtaxi“ sollen auch 2022 und 2023 weitergeführt werden. 

+ Die Straßenbeleuchtung im Carl Häupl Weg soll im Zuge der Kanalsanierung erneuert werden. 

+ Die Starkstrom-Freileitung zwischen dem Trafo hinter dem Rathaus Seewalchen und dem Trafo Rosenau 

soll durch ein Erdkabel ersetzt werden. Die Gemeinde wird dazu einen Kostenbeitrag an die Netz O.Ö. 

(Energie AG) in Höhe von 12.000.- brutto leisten. 

https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXVII/NRSITZ/NRSITZ_00168/index.shtml


29. Jänner 2022. Bei den coronabedingt virtuell stattfindenden Ruder-Ergometer-Indoor-Meisterschaften 
holten Emma Ryba und Emma Krichbaum vom Ruderverein Seewalchen einen Meistertitel in der JWB-
Klasse bzw. einen 3. Platz im LGW-Juniorenrennen.    Fotos: Ingrid Leitner/RVS 

   
 
4. Februar 2022. Landeshauptmann Thomas Stelzer und Kulturdirektorin Margot Nazzal geben bekannt, 
dass die ursprünglich für 2020 geplante, schließlich auf 2027 verschobene Landesausstellung über die 
Pfahlbauten (Titel der Einreichung: „Versunken. Aufgetaucht. 6.000 Jahre Siedlungskultur im Seengebiet“) 
nicht mehr wie früher als „klassische, ortsgebundene“ Landesausstellung stattfinden wird, sondern im 
neuen Format „communale Oberösterreich“, und zwar im Zeitraum zwischen 2025 und 2027. 
 
4. bis 20. Februar 2022. Die Olympischen Winterspiele in Beijing (Peking – China) sind mit 18 Medaillen, 
darunter 7 Goldmedaillen, die für Österreich zweiterfolgreichsten in der Geschichte.  
 
9. Februar 2022. Auf „Facebook“ geben die neuen Betreiber (Verena Koller & Team) bekannt, dass das 
Cafe & Bisto „Bandlkramerey“ im März wieder geöffnet werden wird. Die Mitteilung wird in den sozialen 
Medien begeistert aufgenommen (über 550 Likes, über 140 x geteilt, über 100 positive Kommentare). 

   

17. Februar 2022. Stromausfälle, Verkehrsprobleme. Tausende Feuerwehrleute im Sturmeinsatz. 
Sturmtief „Ylenia“ sorgt auch in Oberösterreich für Schäden. Die ZAMG hatte starke Sturmböen in den 
Niederungen prognostiziert. Schon am frühen Vormittag sind in Kremsmünster auf 390 Metern Höhe 
Spitzen mit 112 km/h gemessen worden. Das war erst der Anfang: Um elf Uhr wurden in Enns 120 km/h 
registriert, auf der Feuerkogel-Wetterstation waren es gar 167 km/h. Dreistellig waren die Windspitzen 
am Vormittag auch in Wels, Rohrbach, Vöcklabruck, Hörsching und Wolfsegg. Am Nachmittag ließ der 
Sturm allmählich nach. Oberösterreichs Feuerwehren standen seit den frühen Morgenstunden im 
Sturmeinsatz. Bei über 500 Einsätzen waren 230 Feuerwehren mit 3.000 Mann im Dienst. In den 
Bezirken Linz-Land, Kirchdorf, Gmunden, Vöcklabruck, Rohrbach und Steyr-Land waren bis zu 20.000 
Haushalte ohne Strom. Auch in Seewalchen-Ort fiel der Strom aus.  



 
Sturmtief „Ylenia“ fegt über den Attersee.        Foto: Leo Starlinger. 

 
Februar 2022. Die Welt im Banne der Ukraine-Krise. Nach einem wochenlangen russischen 
Truppenaufmarsch mit rd. 150.000 Soldaten und schwerem Kriegsgerät gibt es weltweite diplomatische 
Bemühungen von US-Präsident Joe Biden, Frankreichs Präsident Emmanuel Macron, dem britischen 
Premierminister Boris Johnson und Deutschlands Bundeskanzler Olaf Scholz, den drohenden militärischen 
Konflikt zu vermeiden. Die Außenminister der USA Anthony Blinken und Russlands Sergej Lawrow treffen 
sich mehrmals – erfolglos. Nach Durchführung von „Militärmanövern“ mit Raketentests an der russisch-
ukrainischen Grenze und in Weißrussland (Belarus), wo der Russland treue Diktator Lukaschenko regiert, 
kommt es am 21./22. Februar zu einer ersten Eskalationsstufe. Russlands Präsident Wladimir Putin 
anerkennt die prorussischen Separatistengebiete in der Ostukraine um Lugansk und Donezk und entsendet 
russische Truppen in die von den Separatisten kontrollierten Gebiete im Donbass. EU und USA verhängen 
Sanktionen. Deutschland stoppt die Inbetriebnahme der Ostsee-Gaspipeline Nord Stream 2 zwischen 
Russland und Deutschland. Der Ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj, der zuvor eher beschwichtigt 
und mit keiner Invasion gerechnet hat, ordnet am 23. Februar eine Teilmobilmachung an.  

24. Februar 2022. KRIEG IN OSTEUROPA. Der russische Staatschef Wladimir Putin hat in der Nacht zum 
Donnerstag in einer Fernsehansprache eine „Militäroperation“ in der Ukraine befohlen. Ziele der Angriffe in 
der Ukraine sei „die militärische Infrastruktur“, die völlige „Entmilitarisierung“ der Ukraine und richte sich 
auch gegen die Regierung in Kiew. Russische Bodentruppen dringen von allen Seiten in die Ukraine ein. Der 
ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj verhängt das Kriegsrecht über die gesamte Ukraine und ruft 
seine Landsleute zur Verteidigung des Landes auf. 100.000e fliehen vor der russischen Invasion Richtung 
Polen, Slowakei, Ungarn und Rumänien. Männer zwischen 18 und 60 Jahren dürfen nicht ausreisen 
(Generalmobilmachung). Die Ukraine bricht die diplomatischen Beziehungen mit dem Nachbarland 
Russland ab. US Präsident Joe Biden und die EU verhängen Wirtschaftssanktionen gegen Russland.  
 
Vom nördlichen Nachbarland Belarus aus (Weissrussland) bewegen sich Russische Truppen auf die 
Hauptstadt Kiew zu. Trotz Widerstands der (weit unterlegenen) Ukrainischen Armee beträgt der russische 
Vormarsch bis zu 2 km/h. Neben dem Vordringen der Bodentruppen (Panzer, motorisierte Infanterie) 
beschießt Russland die Ukraine mit Artillerie und Marschflugkörpern. Die zweitgrößte Stadt der Ukraine, 
Charkiw, wird von russischen Truppen eingekesselt. Die russische Armee kann im Verlauf der nächsten 
Monate umfangreiche Geländegewinne insbesondere in der Ostukraine verbuchen. Die Einnahme von Kiew 
scheitert jedoch. Die russischen Truppen ziehen wieder ab. Im Herbst kann die Ukrainische Armee wieder 
einige Städte im Osten zurückerobern. Russland setzt seine Raketenangriffe auf militärische und zivile Ziele, 
sowie auf die technische Infrastruktur fort. Viele Städte wie Mariupol werden vollkommen zerstört. 

https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/russland-ukraine-konflikt-eu-staaten-einigen-sich-auf-sanktionen,SyC0wLj
https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/russland-ukraine-konflikt-eu-staaten-einigen-sich-auf-sanktionen,SyC0wLj
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/scholz-russland-ukraine-100.html
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/selenskyj-teilmobilmachung-konflikt-ukraine-100.html
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/selenskyj-teilmobilmachung-konflikt-ukraine-100.html


1. März 2022. Mag: Ulrike Mayr aus Vöcklabruck wird neue Geschäftsführerin im Regionalverband 

Attersee-Attergau (REGATTA). Nach 21 Jahren quittiert der erfolgreiche bisherige REGATTA-Manager, 

Mag. Leo Gander den Dienst. Er bleibt noch bis Ende des Monats zur Einschulung der neuen Managerin. 

Weiters wird er Frau Mag. Mayr bei der Erstellung der neuen LEADER-Strategie der REGATTA für die 

nächste Förderperiode unterstützen. REGATTA-Assistentin Heidi Egger begeht ihr 12-jähriges 

Dienstjubiläum. 

 
Obfraustellvertreter Bgm. Ernst Pachler (Berg), Obfrau Maria Staufer (St. Georgen), Leo Gander, Heidi Egger, die neue GF Ulrike 

Mayr, Obfraustllvertreterin Bgm. Nicole Eder (Steinbach), Finanzreferent Franz Spitzer.    Foto: REGATTA 

3. März 2022. Gesundheitsminister Dr. Wolfgang Mückstein (Grüne) tritt nach nur 11-monatiger Amtszeit 

zurück. Sein Nachfolger wird der Vorarlberger Umweltlandesrat Johannes Rauch. 

4. März 2022. Die im Besitz der Österreichischen Bundesforste ÖBF stehende Boots- und Badehütte beim 

Kinderbad wird abgebrochen und durch einen Neubau ersetzt. Zuletzt war die Bootshütte an die Betreiber 

des Hotels Häupls verpachtet. Nach dem Neubau wird die Bootshütte privat genutzt.       Foto: Johann Reiter. 

 

 
 



3. März 2022. Seewalchen hilft der Ukraine. Die Feuerwehr Seewalchen sammelt beim Feuerwehrhaus 

dringend benötigte Sachspenden für die Flüchtlinge aus und in der Ukraine, u.a. Medikamente, 

Hygieneartikel, Kindernahrung, Konserven, Decken, Schlafsäcke. Die Sachspenden werden mit der 

Volkshilfe nach Osteuropa gebracht.        Fotos: Gemeinde. 

 

6. März 2022. Ukraine-Flüchtlinge im JRK-Haus in Litzlberg. Rund 100 Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 

finden im Litz-Erlebnishaus des Jugendrotkreuzes Quartier. 

   
Sammlung von Hilfsgütern für die Ukraine durch die FF Seewalchen. JRK-Haus in Litzlberg beherbergt Flüchtlinge. 

11. März 2022. Thomas und Karin Ebetsberger aus Gerlham-Hainingerbach (Firma Ölquetschn, Bild 

nächste Seite links) gewinnen bei der Prämierung für den „Ölkaiser“ auf der Wieselburger Messe Gold für 

ihr Bio-Leinöl und Bronze für ihr Bio-Hanföl. Thomas Ebetsberger war auch eine Zeit lang Geschäftsführer 

der Firma „Zaunteam“. Er stammt vom Starzbauernhof in Gerlham 14, den sein Bruder Martin im 

Haupterwerb mit Ackerbau und Viehzucht (Milchwirtschaft) betreibt.  

Dort ist (vorerst) auch der Firmensitz mit Lager und Verkauf. Thomas Ebetsberger war von 2003 bis 2012 

Mitglied des Gemeinderates und arbeitete insbesondere im Sozial- und Jugendausschuss. Er war auch eine 

Periode lang Obmann des Vereins „Jugendtreff Seewalchen“ und im Verein „L(i)ebenswertes Seewalchen“ 

aktiv.  



   
Foto: Thomas Ebetsberger.      Foto: Johann Reiter. 

13. März 2022. Der frühere ÖVP Bundesparteiobmann und Vizekanzler (1991-1995) Dr. Erhard Busek stirbt 

im 81. Lebensjahr. Dr. Busek hat über Gexi Tostmann eine engere Beziehung zu Seewalchen und war öfter 

zu Gast in unserer Gemeinde. Im Bild oben im Jahr 1992 mit dem damaligen Obmann der ÖVP Seewalchen, 

Vizebürgermeister Johann Reiter. 

13. März 2022. Der für den Schiclub Kammer startende Lorenz Petermaier (Jahrgang 2010) aus Litzlberg-

Klimtstraße gewinnt bei den Österreichischen Kinder-Schimeisterschaften auf der Gerlitzen den 

Riesentorlauf. Moritz Krammer aus Rosenau, Freyungerstraße, Jahrgang 2011, belegt die Plätze 13 und 14 

im Riesentorlauf und im Slalom. Für die beiden Schi-Talente geht damit eine erfolgreiche Schisaison zu 

Ende. Beide holten zahlreiche 1. Plätze und weitere Podestplätze u.a. im Rahmen des O.Ö. Kids-Cups. 

Moritz Krammer wurde am 26. Februar auf der Wurzeralm Landesmeister im Riesentorlauf und im Slalom.  

     
Moritz Krammer bei den Österreichischen Kinder-Schimeisterschaften auf der Gerlitzen. Lorenz Petermaier gewinnt den 

Riesentorlauf.          Fotos: Rene Krammer. 

16. März 2022. Die aktuelle Wetterlage bringt nach einer 3.000 km langen „Reise“ orange-gelben 

Saharastaub nach Mitteleuropa. Die Staubanreicherung in der Athmosphäre färbt auch den Himmel 

stellenweise gelb bis rot. Insbesondere in der Abenddämmerung ergeben sich dadurch eigenartige 

Lichtstimmungen und verstärken Morgen- und Abendrot. 



 
Saharastaub über dem Attersee beim Landesfreibad in Litzlberg.     Foto: Johann Reiter. 

17. März 2022. In der Gemeinderatssitzung am 17.3. wird der Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2021 

einstimmig beschlossen. Die Marktgemeinde Seewalchen konnte im Haushaltsjahr 2021 die liquiden Mittel 

(SA7) um 656.615.- Euro erhöhen. Das Nettovermögen der Gemeinde 2021 beläuft sich auf 23,771.155.- 

Euro. Die Haushaltsrücklagen stehen in der Höhe von 3,217.097.- Euro zu Buche.  

Die Finanzschulden und Verbindlichkeiten aus Darlehen und Finanzierungsleasing wurden plangemäß getilgt 

und belaufen sich nach dem abgelaufenen Haushaltsjahr auf 1,583.004.- Euro. 2021 wurden vorzeitige 

Tilgungen(= Sondertilgungen) im Ausmaß von rund 500.000.- Euro vorgenommen. Weiters wird der 

Pachtvertrag für das Strandbadbuffet mit der Firma C & C Lifestyle (Sabine und Martin Conti, Betreiber des 

Hotels Attersee) aus Neubrunn um ein Jahr verlängert. 

Nachwahlen. Nach dem Mandatsverzicht von Hans Ebner (GRÜNE) aus Litzlberg auf das Mandat im 

Infrastrukturausschuss wird Dipl.Ing. Christian Hotwagner aus Litzlberg von der Grünen Fraktion in den 

Infrastrukturausschuss gewählt. Die ÖVP wählt Andreas Huber aus Seewalchen-Königswiese anstelle von 

Mag. Petra Schneeweis-Schachner aus Rosenau in den Wirtschafts- und Projektausschuss. Weiters wird von 

der ÖVP Franz Pühringer aus Seewalchen Ort als neues Ersatzmitglied in den Infrastrukturausschuss gewählt 

(anstelle von Gerhard Ebetsberger-Neuhofer aus Haining). 

Bebauungsplan Seewalchen-Ortskern. Bereits in der Planungsausschusssitzung vom 6. Mai 2021 wurden die 

Grundzüge für das Neuplanungsgebiet im Ortszentrum von Seewalchen diskutiert. Der nunmehr vorliegende 

Entwurf für das Neuplanungsgebiet wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. Es wird nun ein 

Bebauungsplan erstellt. 



März 2022. Bauprojekte in Seewalchen. Nach der Winterpause werden zahlreiche Bauprojekte wieder 

aufgenommen. Im Endstadium ist der Neubau des Bürogebäudes der Firma Industriebauzone IBZ beim A 1 

Pendlerparkplatz. Die Straßenmeisterei beginnt mit der Errichtung des Linksabbiegers Rosenau mit 

Querungshilfe für Fußgänger und Radfahrer von der Gampernerstraße in die Haidacherstraße. Die 

Bauetappe 2 der Kematingerstraße mit Neubau des Ortschaftsweges und Errichtung eines Fuß- und 

Radweges ist im Laufen. In Rosenau errichtet der Bauträger GSA 10 Eigentumswohnungen und 4 

Doppelhäuser in der Martin Luther Straße. 

   
Bürogebäude IBZ.   Foto: Johann Reiter.  Linksabbieger Rosenau.   Foto: Gerald Egger. 

   
Bauetappe 2 der Kematingerstraße.     Wohnbau in der Martin Luther Straße. Fotos: Johann Reiter. 

25. März 2022. „Earth strike day“ und Flursammelaktion der VS Seewalchen. Mit einem großen Aktionstag 

am Rathausplatz zum Thema Umweltschutz zeigen Lehrkräfte und SchülerInnen der Volksschule Seewalchen 

ihren Einsatz für unsere Umwelt.  

   
Aktionstag der VS Seewalchen am Rathausplatz. Bgm. Gerald Egger, Umweltausschussobfrau BR Claudia Hauschildt-Buschberger. 



30. März 2022. Meister Adebar zu Besuch in Litzlberg. Auf der Durchreise macht ein Storch in Litzlberg eine 

kurze Pause.            Foto: Johann Reiter. 

 

3. April 2022. Winter-Comeback. In der Nacht von Freitag 1. Auf Samstag 2. April beginnt sich ein 

Mittelmeertief in Kombination mit einem Kaltlufteinbruch auch in Seewalchen auszuwirken. Es kühlt 

merklich ab und die Temperaturen sinken von den Höchstwerten der frühlingshaften Vorwoche mit über 

20 Plusgraden auf 0 Grad. Am Sonntag, 3. April liegen in Seewalchen rd. 10 cm Neuschnee. 
 

   
Blick in den Garten beim Haus Reiter in Litzlberg am Sonntag, 3. April 2022.     Fotos: Johann Reiter. 

9. April 2022. Flurreinigungsaktion. Unter dem vom Bezirksabfallverband ausgerufenen Motto „Hui statt 

Pfui“ findet auch in Seewalchen wieder die traditionellen Flurreinigungsaktion statt.          Fotos: Gemeinde. 

   
Start der Flurreinigungsaktion beim Rathaus.  Kematinger Feuerwehrjugend mit dabei. 



9. April 2022. Tobias Höllwerth neuer Obmann der Marktmusik. Bei der Jahreshauptversammlung des 

Marktmusikvereins Seewalchen wird der bisherige Leiter des Jugendblasorchesters, Tobias Höllwerth aus 

Litzlberg zum neuen Obmann gewählt. Er folgt damit Herbert Ehrnleitner aus Gerlham nach. Neuer 

Stabführer wird Johannes Vogel. Als neue Kassierin fungiert Eva Pachinger, die ihrem Vater Erwin 

Pachinger nachfolgt. 

 
Der neue MMK-Obmann Tobias Höllwerth (2.v.l.) mit den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern Stabführer a.D. Herbert 

Bauernfeind, Obmann a.D. Herbert Bauernfeind, Kassier a.D. Erwin Pachinger.     Foto: MMK Seewalchen. 

10. April 2022. Palmweihe am Rathausplatz. Pfarrassistent Dr. Markus Himmelbauer nimmt unter großer 

Anteilnahme der Pfarrbevölkerung die traditionelle Segnung der Palmbuschen am Rathausplatz vor. Mit 

dabei auch die Kindergartenkinder des Caritas-Kindergartens und die Marktmusikkapelle.  

   
Palmweihe durch PfAss. Markus Himmelbauer. Palmsonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche Seewalchen. Fotos: Pfarre Seewalchen. 

20. April 2022. Im Kulturzentrum Aichergut präsentiert der ehemalige Gesundheitsminister Rudolf 

Anschober sein Buch „Pandemia“.       Fotos: Aichergut. 

   



26. April 2022. Im Kultursaal Seewalchen findet ein von Zivilschutzreferent-Stv. Baumeister Manfred 

Schuster organisierter gut besuchter Vortrag zum Thema „Blackout“ statt, zu dem die Marktgemeinde 

Seewalchen und der O.Ö. Zivilschutzverband eingeladen haben.     Foto: Gemeinde. 

 

24. April 2022. Der als „Ostbahn—Kurti“ bekannte Musiker Willi Resetarits stirbt an den Folgen eines 

Haushaltsunfalls (Treppensturz).      

27. April 2022. Die Seewalchnerin Barbara Pabst (Seewalchen Ort, Seyrlstraße), erhält im Rahmen einer 

Ehrungsfeier ihr Dekret als neue Direktorin der Volksschule Schörfling. Im Bild mit Standortbürgermeister 

Gerhard Gründl jun.          Foto: Gerhard Gründl.  

30. April 2022. An der österreichweiten Aktion „Lange Nacht der Bibliotheken“ nimmt auch das Team der 

Öffentlichen Bücherei Seewalchen teil.       Foto: Johann Reiter. 

   
Direktorin Barbara Pabst und Bgm. Gründl.   Bücherei Seewalchen. Im Bild v.l.n.r. Ulrike Nagl, Maria 

Wechselauer, Maria Ehrnleitner, Elfriede Seiringer, Monika Holletz, Margit Aichinger und zwei jugendliche Büchereibesucher.  

30. April 2022. Nach zweijähriger pandemiebedingter Pause kann das traditionelle Maibaumsetzen wieder 

stattfinden. Trotz kühler Witterung und Nieselregen kommen rd. 200 Besucher zu dieser 

Brauchtumsveranstaltung der ÖVP Seewalchen.  

Die Marktmusikkapelle Seewalchen sorgte für die musikalische Umrahmung. Der rd. 32 m hohe Baum 

wurde vom Bürgermeister-Ehepaar Gerald und Heidi Egger aus Steindorf gespendet. Maibäume wurden 

auch in Ainwalchen und Haining aufgestellt. 



     
Bilder vom traditionellen Maibaumsetzen in Seewalchen am 30. April 2022.    Fotos: Johann Reiter. 

 

Die beiden Bürgermeister Gerald Egger – Seewalchen und Ferdinand Aigner – St. Georgen übergeben bzw. 

übernehmen einen beeindruckenden Spendenbetrag in Höhe von mehr als 8.000.- Euro für die 

Waisenkinder aus der Ukraine, die in Kogl untergebracht sind. Das Spendenergebnis stammt vom 

Osterbasar der Nachbarschaft Steindorf-Birkenweg unter der Leitung von Michaela Bisjak. Foto: Gerald Egger 

6. Mai 2022. Das mit EU-Leader-Mitteln der REGATTA geförderte Projekt Kultur-Genuss-Weg Schörfling-

Seewalchen ist fertig und wird seiner Bestimmung übergeben. 

 
Bgm. Gerald Egger, Sebastian Kritzinger, Vbgm. Claudia Haberl, REGATTA-GF Leo Gander, Wolfgang Kickinger, Bgm. Gerald 

Gründl, Alwis Wiener, Vbgm. Gabi Rathje, Vbgm. Thomas Hintermaier. Angelina Eggl.   Foto: Gerald Egger. 



9. Mai 2022. Die Ministerinnen Elisabeth Köstinger (Landwirtschaft, Tourismus) und Margarethe 

Schramböck (Wirtschaft) treten zurück. Bundeskanzler Karl Nehammer nimmt die Gelegenheit wahr, die 

Kompetenzen der Ministerien neu zu ordnen. Neuer Landwirtschaftsminister wird der Direktor des 

Österreichischen Bauernbundes, Norbert Totschnig. Die Wirtschaftsagenden wandern zu Arbeitsminister 

Martin Kocher, der mit Susanne Kraus-Winkler eine neue Tourismus-Staatssekretärin bekommt. Für den 

Bereich Digitalisierung wird mit Florian Tursky ein Staatssekretär im Finanzministerium installiert. Die 

bisher bei Ministerin Köstinger liegenden Agenden des Zivildienstes wird Jugendstaatssekretärin Claudia 

Plakolm übernehmen.  

14. Mai 2022. Gedenktafel für Professor Max Zweimüller. Aus Anlass des 90. Geburtstags des 

Orgelvirtuosen Prof. Max Zweimüller wird nach einer Initiative von Pfarrassistent Dr. Markus Himmelbauer 

und Organist Günther Kiener in der Pfarrkirche Seewalchen eine Gedenktafel enthüllt. 

     
Fotos: Johann Reiter. Gemeindechronik. 

15. Mai 2022. 50.000 Teilnehmer beim Radtag. Nach zweijähriger coronabedingter Pause findet wieder der 

traditionelle Autofreie Raderlebnistag rund um den Attersee statt. Bei herrlichem Frühsommerwetter 

kommen rd. 50.000 Radfahrer an den Attersee. 

   
Start in Kammer mit Dr. Christoph Leitl, „Radtag-Erfinderin“ Anna Haller, TV Obmann Georg Föttinger.       Fotos: Gerald Egger. 

19. Mai 2022. In der Gemeinderatssitzung wurden u.a. zahlreiche Beschlüsse im Feuerwehrwesen gefasst. 

Für den Ankauf eines neues Kleinlöschfahrzeugs KLF-L für die FF Steindorf wurde ein Finanzierungsplan 

beschlossen. Die Gesamtinvestitionssumme beträgt inkl. einer neuen Tragkraftspritze 178.100.- Euro. 

Ebenfalls beschlossen wurde der Finanzierungsplan für den Neubau des Feuerwehrhauses der FF 

Seewalchen mit einer Gesamtinvestitionssumme in Höhe von 3,122.000.- Euro. Nach Ausschreibung der 

Gewerke hat sich infolge der allgemeinen Teuerung eine Kostenerhöhung von ursprünglich rd. 2,6 Millionen 

auf rd. 3,1 Millionen Euro ergeben. Für die Baumaßnahmen wurden 16 Beschlüsse zur Vergabe der Arbeiten 

gefasst, u.a. für die Gewerke „Baumeisterarbeiten“ (Firma Kieninger, Angebotspreis 986.875.- Euro), für 

„Heizung-, Klima-, Lüftung- und Sanitäranlagen“ HKLS (Firma H 3 Installationen, Angebotspreis 160.410.- 

Euro), „Elektroarbeiten“ (Firma Schneeberger, 275.271.- Euro). Der Neubau soll auch eine Photovoltaik-

Anlage bekommen (Firma Schneeberger, 104.760.- Euro).  



Mai 2022. Die Generalsanierung der Kematingerstraße zwischen Steindorf und Kemating ist nach rd. 

zweijähriger Bauzeit abgeschlossen. Neben der Erneuerung des gesamten Straßenkörpers (Unterbau, 

Tragschicht, Asfalt) wurde auch ein sogenannter „Mehrzweckstreifen“ für Fußgänger und Radfahrer 

errichtet.            Fotos: Johann Reiter. 

   
Baustelle Kematingerstraße im März ....   .... und im Mai nach der Fertigstellung. 

Juni 2022. Bürgerservice im Rathaus. Im Zuge des nun fertiggestellten Umbaues im Erdgeschoss des 

Rathauses wurden nicht nur neue Büroräumlichkeiten für Bauamt, Meldeamt und Standesamt geschaffen, 

sondern auch eine neue Bürgerservicestelle im Eingangsbereich. Besucher und Kunden des 

Gemeindeamtes werden nun in einem offenen und freundlich gestalteten Willkommensbereich von der 

Mitarbeiterin Claudia Dachs empfangen und erhalten umgehend Auskunft und Hilfe. Foto: Johann Reiter. 

 

 

9. Juni 2022. Wohnhausbrand in Hainingerbach. Elf Feuerwehren mit 140 Mann waren im Einsatz. In dem 
als Zweitwohnsitz genutzten kleinen Haus (Hütthaler) war zu Mittag aus unbekannter Ursache Feuer 
ausgebrochen. Das Haus stand schnell im Vollbrand, der für eine enorme Rauchentwicklung sorgte. 
Deshalb wurde Alarmstufe drei für die Feuerwehren ausgerufen, weil viele Atemschutzträger für die 
Löscharbeiten in dem stark verrauchten Gebäude nötig waren.  

Der Einsatz gestaltete sich wegen der exponierten Lage des Hauses am Waldrand und wegen der schmalen 
Zufahrt (Sackgasse) als schwierig. Im Einsatz waren die Feuerwehren Seewalchen, Kemating, Steindorf, 
Schörfling, Oberhehenfeld, Vöcklamarkt, Attersee, Vöcklabruck, Lenzing und Gampern, die FF 
Badstuben/Frankenburg.      Fotos: Matthias Lauber / laumat.at.         Gerald Egger. 



 
Brand in Hainingerbach am 9. Juni 2022.     

   
Haus in Vollbrand mit starker Rauchentwicklung. 
 

   
Martin Schallmeiner und Christian Mayrhofer.  Brand aus. 

 



Juni 2022. Bundespolitik. Anfang Juni gibt der steirische Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer seinen 

bevorstehenden Rückzug aus der Politik bekannt. Der 70-jährige Landespolitiker, der seit 2015 

Landeshauptmann der Steiermark ist, wird Anfang Juli als ÖVP Landesparteiobmann und als 

Landeshauptmann zurücktreten. Sein designierter Nachfolger ist der bisherige Kulturlandesrat Christopher 

Drexler. Mitte Juni folgt der Tiroler Landeshauptmann Günther Platter mit der Ankündigung, bei der 

nächsten Landtagswahl nach 14 Jahren nicht mehr kandidieren zu wollen. Der 68-jährige, seit Juli 2008 

Landeshauptmann, stellt Wirtschaftslandesrat Anton Mattle, früherer Bürgermeister der Gemeinde Galtür, 

als seinen Nachfolger vor. Die Landtagswahl soll von Frühjahr 2023 auf Herbst 2022 vorverlegt werden.  

Am 14. Juni präsentiert die Bundesregierung ein 30 Milliarden Euro schweres Entlastungspaket für die 

Bevölkerung, um der grassierenden Teuerung, insbesondere bei den Energiekosten, und der galoppierenden 

Inflation (rd. 8%) entgegen zu wirken. 6 Milliarden Soforthilfe (500.- Euro Klimabonus im Herbst 2022, 

180.- Euro Einmalzahlung pro Kind als Familienbeihilfe, Erhöhung des Familienbonus auf 2.000.- Euro). 

Unternehmen erhalten eine „Energiekostenkompensation“ im Gesamtausmaß von 1 Milliarde Euro. Als 

Meilenstein gilt die Abschaffung der sog. „Kalten Progression“. 

17. Juni 2022. Bezirksmusikfest des Blasmusikverbandes Vöcklabruck in Frankenmarkt mit 

Marschwertung. Der Musikverein Rosenau unter Stabführer Johannes Wimmer holte in der 

Wertungsstufe D einen Ausgezeichneten Erfolg. Beim Jugendmarschwettbewerb erreichten die 

JungmusikerInnen des MVR mit den „Atterlakies“ (gemeinsam mit JungmusikerInnen der MK Weyregg und 

der MMK Schörfling) einen 1. Platz. Tags darauf trat die Marktmusikkapelle Seewalchen unter Stabführer 

Johannes Vogel in der Wertungsstufe E (Show) an und holte ebenfalls eine Auszeichnung. 

   
MV Rosenau in Frankenmarkt.    Die „Atterlakies“ in Frankenmarkt. 

 
Die Marktmusikkapelle Seewalchen in Frankenmarkt.    Fotos: Blasmusikverband Vöcklabruck. 



21. Juni 2022. Festkonzert „30 Jahre Landesmusikschule Seewalchen“. Pandemiebedingt um ein Jahr 

verschoben fand am 21. Juni im Festsaal der LMS Seewalchen bzw. beim Pavillon vor der Musikschule das 

Festkonzert anlässlich des 30-jährigen Bestandsjubiläums der Landesmusikschule Seewalchen statt, die im 

August 1991 eröffnet wurde. Als Ehrengast und Festredner kam in Vertretung von LH Thomas Stelzer 

Landeshauptmann a.D. Dr. Josef Pühringer nach Seewalchen. Höhepunkte des Konzerts waren die Auftritte 

des Pianisten Florian Feilmair und der Klarinettistin Hannah Friedl.    Fotos: Johann Reiter. 

   
Dir. Hans-Roland Peschke, LH a.D. Josef Pühringer, Bgm. Gerald Egger, Vbgm. Claudia Haberl. Florian Feilmair und Hannah Friedl. 

25. Juni 2022. Dorothea Vogel ist 100. Die Jubilarin, Mutter des langjährigen ÖVP-Gemeinderates und 

praktischen Arztes Dr. Vogel, sowie des Gründers der „Grünen Seewalchen“, Wolfgang Vogel, erfreut sich 

guter Gesundheit und durfte zu ihrem Ehrentag neben Bürgermeister Gerald Egger auch den 

Landesobmann des Seniorenbundes, Landeshauptmann a.D. Dr. Josef Pühringer und SB-Obmann Walter 

Schneeberger als Gratulanten begrüßen. 

 
Bgm. Gery Egger, Dr. Oskar Vogel mit Enkerl, LH a.D. Josef Pühringer, Jubilarin Dorothea „Dorli“ Vogel, SB-Obmann Walter 

Schneeberger, SB Bezirksobmann Willi Auzinger, SBO-Stv. Josef Ratzenböck.    Foto: Seniorenbund. 



25. Juni 2022. Die Bewerbsgruppe der FF Steindorf holte beim Landesfeuerwehrbewerb in Südtirol (in 

Neumarkt, zwischen Bozen und Trient) in der Gästeklasse den Landessieg in Silber.            Foto: FF Steindorf. 

 

27. Juni 2022. Dietmar Fageth neuer Obmann beim Imkerverein. Bei der Jahreshauptversammlung des 

Imkervereins Attersee Nord im Gasthaus Koderhold in Schörfling wurde ein neuer Vorstand gewählt, da der 

Obmann Dr. Othmar Gebetsroither aus Weyregg, der die Funktion seit der Fusionierung der Imkervereine 

Seewalchen, Schörfling und Weyregg im Jahr 2004 ausgeübt hatte, für eine weitere Periode nicht mehr zur 

Verfügung stand. Dr. Gebetsroither wurde von der Vizepräsidentin des OÖ-Imkerbundes Magª Christine 

Niedermayr ein Ehrendiplom überreicht. Zum neuen Obmann wurde der frühere Seewalchner 

Gemeindebedienstete und Bauhofmitarbeiter Dietmar Fageth aus Weyregg gewählt.         Foto: Imkerverein. 

Imkerverein Attersee Nord 2022. 1. Reihe v.l.n.r. Josef Auer, Obm.Stv. Franz Huber, Dr. Othmar Gebetsroither, Dietmar Fageth, 

Susanne Wiederkehr, Lisa Sailer, Julia Rauchenzauner, Bernd Wechsler, Thomas Freinbichler. 2. Reihe Wölfgang Königseder, 

Johann Reiter, Stefan Sailer, Manfred Huber, Rudolf Nagl, Karl Strasser, Franz Bauer, Franz Bixner, Franz Röthleitner. 

28. Juni 2022. Arztpraxis geschlossen. Ein halbes Jahr nach der Eröffnung ihrer neuen Praxis im 

Raiffeisenzentrum schloss Dr. Lisa Maria Kellermayr ihre Ordination aufgrund von Morddrohungen aus 

dem Internet. Die Kosten für Sicherheitsmaßnahmen wären nicht weiter vertretbar. Zahlreiche Medien 

(ORF, ATV, Puls4, Kronenzeitung, Standard, OÖN, ZackZack.at, u.a.m.) berichteten in teilweise großer 

Aufmachung über die Vorkommnisse rund um die neue praktische Ärztin in Seewalchen, die im Herbst 

2021 nach der Pensionierung von Dr. Oskar Vogel die Ordination bzw. den Kassenarztvertrag übernommen 

hatte.  



Dr. Kellermayr hatte sich mit ihrer Haltung und Äußerungen zur Corona-Impfung in den Medien, 

insbesondere auch auf Social Media (Twitter), den „Zorn“ radikaler „Anti-Corona-Maßnahmen-Gegner“ 

zugezogen und war massiv bedroht worden. Das Thema „Hass im Netz“ und die Schließung der Ordination 

wurde in den Medien intensiv aufgegriffen. Die Causa war u.a. zweimal auf der Titelseite der 

„Kronenzeitung“. Die Oberösterreichischen Nachrichten berichteten auf Seite 3. Auch das Online-Magazin 

ZackZack.at veröffentlichte einen detaillierten Bericht. 

 

28. Juni 2022. Spatenstich und Baubeginn beim Neubau des Feuerwehrhauses der FF Seewalchen. 

 
Foto: FF Seewalchen. 

30. Juni 2022. Neustart beim Wirtschaftsbund. Ende Juni fand beim „Treffpunkt Wirtschaft“ im 

Raiffeisensaal Seewalchen eine Wachablöse beim Wirtschaftsbund Attersee-Nord (Seewalchen-Schörfling) 

statt. Langzeitobfrau Margit Spitzer, die fast 20 Jahre lang den Wirtschaftsbund geführt hat, übergab das 

Zepter an Andrea Hammerle, der jungen Wirtin von der Zenzl Stubn in Schörfling. Als Stellvertreter der 

neuen Obfrau fungieren Baumeister Manfred Schuster aus Seewalchen und Bernhard Hehenfelder aus 

Schörfling. 



 
Das neue Team des WB Attersee-Nord v.l.n.r. Markus Häusler, Franz Hammerle, Peter Reiter, Manfred Schuster, Sebastian 

Kritzinger, WB-Bezirksobmann Stefan Mayer, Bernhard Hehenfelder, Obfrau Andrea Hammerle, Fritz Neuwirth, Maria 

Brandstötter, Andreas Huber, Thomas Hintermaier, Florian Baumgartner.    Foto: Johann Reiter. 

2. Juli 2022. Pfarrfirmung in Seewalchen. 30 Jugendliche aus Seewalchen und zehn aus vielen anderen 

Gemeinden Oberösterreichs wurden in der Pfarrkirche Seewalchen von Kanonikus Konsistorialrat Dr. 

Martin Füreder, Mitglied des Domkapitels der Diözese Linz, gefirmt.        Foto: Pfarre Seewalchen. 

 

7. Juli 2022. GEHmeindeRADssitzung. Nach einer Idee von ÖVP-Gemeinderätin Mag. Maria-Theresia Dachs 

wurden die Gemeinderäte eingeladen, zur Gemeinderatssitzung umweltschonend zu Fuß oder mit dem 

Rad zu kommen. Bgm. Gerald Egger, GR Peter Reiter (ÖVP) als Klimabündnisverantwortlicher und 

Radbeauftragter Sigi Gierlinger (GRÜNE) freuten sich über die gute Beteiligung.   Foto: Hans Ebner.

 



8. Juli 2022. Reit- und Springturnier in Haining.            Foto: Heitzinger-Gruber. 

 

Juli 2022. Baubeginn für den Neubau des Feuerwehrhauses der FF Seewalchen in der Neißingerstraße. 

 
Foto: Johann Reiter. 

Juli 2022. Rekordwert bei der Inflation. Mit über 

9% stieg im Juli 2022 die Inflation auf ein seit 

Jahrzehnten nicht mehr bekanntes Rekordhoch. 

Ausgehend von den exorbitanten 

Preissteigerungen bei der Energie (Gas, Öl, 

Treibstoffe, Strom) infolge des Ukraine-Krieges 

wurden fast alle Sektoren von Teuerungen 

erfasst, bis hin zu Lebensmitteln. Die 

weitreichenden sozial- und wirtschaftspolitischen 

Folgen für Herbst und Winter (Mieten, Löhne, 

Pensionen, Energieversorgung/Heizen) sind 

vorerst nicht absehbar. (Oktober: 11%). 
 

 



17. Juli 2022. Pro Beach Battle in Litzlberg. Von 14. Bis 17. Juli Mitte Juli fand das traditionelle 

Beachvolleyballturnier im Landesfreibad in Litzlberg statt. Die Beach Battle 2022 bot tollen Sport und 

mitreißende Stimmung am Centercourt. Am Finaltag waren auch zahlreiche Ehrengäste beim Turnier, an 

der Spitze Landeshauptmann Thomas Stelzer und Union Landespräsident Franz Schiefermair, die 

gemeinsam mit Bürgermeister Gery Egger, Organisator Christoph Berger und Vertretern der 

Hauptsponsoren Raiffeisen Oberösterreich und Win2day Casinos Austria die Siegerehrung vornahmen. Der 

Sieg bei den Damen ging an das Duo Eva Freiberger & Stephanie Wiesmeyr. Bei den Herren holten sich die 

Vorjahressieger Robin Seidl und Philipp Waller den Siegerscheck.    Foto: Johann Reiter 
 

 

29. Juli 2022. Dr. Lisa Maria Kellermayr ist tot. Die praktische Ärztin, die in den vergangenen Monaten 
wiederholt aus der Corona-Leugner und Impfgegner-Szene angefeindet und von Unbekannten im Internet 
mit Mord bedroht wurde, hatte vor Kurzem ihre Ordination geschlossen und mitgeteilt, sie werde ihre 
Praxis endgültig nicht wieder öffnen. Am frühen Vormittag des 29. Juli wurde sie tot in ihrer Praxis 
aufgefunden. Die Staatsanwaltschaft Wels schloss Fremdeinwirkung aus und ging von einem Suizid aus. 
 

 
Schlagzeile in der Kronenzeitung am 30.7.22. 



Der tragische Tod der Allgemeinmedizinerin sorgte österreichweit und international für Bestürzung. Der 
ORF berichtete in mehreren Nachrichtensendungen. In Deutschland brachten u.a. die Bild Zeitung, die 
Süddeutsche Zeitung und der Spiegel Berichte, aber auch die Washington Post nahm sich des Themas an. 
In mehreren österreichischen Städten wurden Mahnwachen abgehalten. Im Rahmen seines 
Sommeraufenthaltes im Grafengut in Nußdorf am Attersee legte Bundespräsident Van der Bellen am 1.8. 
Blumen bei der Ordination nieder. 

                  
Fotos: Hermann Wakolbinger und Bundespräsidentschaftskanzlei. 
 

30. Juli 2022. Atterseepokal an MMK Seewalchen. Das traditionelle Musikwertungsspiel „Atterseepokal“, 
der im Rahmen des 150-jährigen Bestandsjubiläums des Musikvereins Weyregg ebendort stattfand, ging 
dieses Jahr an die Marktmusikkapelle Seewalchen. Zuletzt hatte die MMK den begehrten Titel vor 14 
Jahren geholt. Im Bild unten links die MMK bei einem Abendkonzert am Rathausplatz. Im Bild rechts die 
MMK mit Geburtstagsjubilarin Gexi Tostmann.        Fotos: MMK 
 

   
 

11. August 2022. Gexi Tostmann ist 80. Die Senior-Chefin der Firma Trachten Tostmann, Dr. Gesine 
Tostmann, feierte ihren 80. Geburtstag, zu dem sich zahlreiche Gratulanten einstellten. Die MMK 
Seewalchen spielte ein Geburtstagsständchen. 

 



17. August 2022. Emely Kendl aus Seewalchen beteiligte sich an der Aktion „Regenbogen-Zebrastreifen“ 
von Hitradio Ö3 und schrieb an Moderator Philipp Hansa. Mitte August wurde Emely live in der 
Radiosendung „Ö 3 Wecker“ interviewt und bekam die Zusage, dass auch in Seewalchen ein „Regenbogen-
Zebrastreifen“ angebracht wird. Die 9-jährige ist die Tochter der Gemeindemitarbeiterin Doris Kendl und 
Schülerin einer Integrationsklasse der VS Seewalchen unter Dipl.Päd Ulrike Hirner (siehe auch 11.11.2022).  
 

Mitte August. Jugendstaatssekretärin Claudia Plakolm in Seewalchen. Im Rahmen ihrer „Ehrenamtstour“ 
kam Staatssekretärin Claudia Plakolm u.a. auch zu einem Kurzbesuch nach Seewalchen. Begleitet von 
Mitarbeiter:innen der Jungen ÖVP verteilte sie Gratis-Eis auf der Promenade und stand für 
Bürgergespräche zur Verfügung.         Fotos: Junge ÖVP 
 

   
Gruppenbild auf der Goldbergwiese.       Fabian Egger, StS Plakolm, Vbgm. Claudia Haberl, Gemeindevorstand Markus Kitzberger. 
 

Nachtrag 25. Juli 2022. Neustart bei der Klimabündnisgruppe. Gemeinderat Peter Reiter (ÖVP) folgt Isolde 

Katamay (Grüne) als Obmann. Die Gemeinde Seewalchen am Attersee ist seit 2003 Klimabündnis-

gemeinde. 19. August 2022. Im Rahmen der Klima- und Energiemodellregion Attersee-Attergau (KEM 

REGATTA) fand am Rathausplatz eine „Road-Show“ zum Thema E-Mobilität statt. Fotos: Gemeinde 
 

   
 

27. August 2022. Feuerwehr Kemating beim Bundesfeuerwehrbewerb in St. Pölten. Die Bewerbsgruppe 1 

der FF Kemating hatte sich auch heuer wieder für den Feuerwehr-Bundesbewerb qualifiziert. Ende August 

fand das Großereignis mit rd. 3.000 Teilnehmern in St. Pölten statt. Die Kematinger Kameraden holten in 

Bronze mit einer Angriffszeit von 33,45 plus 5 Schlechtpunkten mit dem österreichweiten Rang 44 (von 139 

Gruppen) die Bestplatzierung der Bewerbsgruppen des Bezirks Vöcklabruck.     Fotos: FFK 
 

      



2. September 2022. Landesrätin Langer-Weninger beim Schmankerlmarkt. Zum „Schmankerl- und 

Kunsthandwerksmarkt“ am Rathausplatz kam Agrar- und Gemeindelandesrätin Michaela Langer-Weninger 

nach Seewalchen.          Foto: Gerald Egger. 

 

8. September 2022. Königin Elisabeth II. aus England ist tot. Sie starb im Alter von 96 Jahren in ihrem 

Sommersitz Schloss Balmoral in Schottland. Elisabeth II. aus dem Haus Windsor war von 1952 bis zu ihrem 

Tod 2022 Königin des Vereinigten Königreichs Großbritannien und Nordirland sowie von 14 weiteren, als 

Commonwealth Realms bezeichneten souveränen Staaten. Ihr Nachfolger wird ihr ältester Sohn, der Prince 

of Wales, Charles, König Charles III. 

     
Fotos: Posterlounge. Haus der Geschichte. Wikipedia.de 

21. September 2022. Restaurant Sailer geschlossen. Nach einem dreiwöchigen Betriebsurlaub teilte die 

Familie Sailer mit, dass sie wegen Personalmangel und wegen der steigenden Betriebskosten ihr 

Restaurant in der Hauptstraße bis auf Weiteres schließen wird. Die Zimmervermietung bleibt aber weiter 

in Betrieb. 

22. September 2022. IBZ-Bürogebäude eröffnet. Das neue Bürogebäude der Firma Industriebauzone (IBZ) 

in der Atterseestraße 5 (vis a vis Eurospar) ist fertig und in Betrieb. Im Erdgeschoß residiert die Firma 3D 

Medical Print KG, die medizinische und zahnchirurgische Modelle im 3D Druckverfahren herstellt. Im 

Obergeschoß sind die Büros der IBZ-Geschäftsführer Erich Bieringer und Gerald Mayrhofer und der 

Mitarbeiter. IBZ ist ein Planungsbüro für Planung und Bauleitung, Projektentwicklung und 

Projektumsetzung mit Schwerpunkt Betriebs- und Gewerbebauten. 



 
Das neue IBZ-Bürogebäude am Ortseingang von Seewalchen, Atterseestraße 5.   Foto: Johann Reiter. 
 

22. September 2022. Gemeinderatssitzung. In der GRS am 22.9.22 wurden u.a. folgende Beschlüsse 

gefasst. Die von der O.Ö. Landesregierung der Marktgemeinde Seewalchen zur Verfügung gestellten 

„Sonder-Bedarfszuweisungsmittel“ in Höhe von € 93.000.- sollen zur Ausfinanzierung der 

Verkehrssicherheitsmaßnahmen beim Linksabbieger Gampernerstraße – Haidacherstraße Rosenau 

verwendet werden. Nach dem Wechsel von Amtsleiter-Stellvertreter Andreas Reiter ins Bauamt der 

Gemeinde Weyregg wurde der namensgleiche Andreas Reiter (Leiter der Finanzabteilung) als neuer 

stellvertretender Amtsleiter bestellt. Der Fußgängerübergang in der Neißingerstraße zwischen Rathaus 

und Kirche soll als sogenannter „Regenbogen-Schutzweg“ ausgebildet werden. Der öffentliche Feldweg 

Parz. 3087/2 KG Seewalchen im Betriebsbaugebiet wird an die Firma Roither Austropressen verkauft, die 

diesen zur Erschließung ihres dort befindlichen, dzt. noch unbebauten Betriebsgrundstücks benötigt. 

Aufgrund der derzeitigen Energiekrise beschloss der Gemeinderat diverse Einsparungsmaßnahmen. Die 

Straßenbeleuchtung soll in nicht sicherheitsrelevanten Bereichen zwischen 23 Uhr und 05 Uhr früh 

abgeschaltet werden. Die Weihnachtsbeleuchtung soll nur am Rathausplatz installiert werden. 

25. September 2022. RVS gewinnt 6-Seen-Ruder-Regatta. Auf eine erfolgreiche Rudersaison können 

Funktionäre und Sportler des Rudervereins Seewalchen zurückblicken. Mathias Mair qualifizierte sich mit 

seinem Partner Leon Lindorfer aus Ottensheim für die U 23 Ruder-WM Ende Juli in Varese (Italien). Sie 

belegten im B Finale den 2. Platz. Bei den Landesmeisterschaften am 17. September in Ottensheim holten 

Hannah Prehofer (Schüler), Emma Ryba (Junioren) und Mathias Mair (Allgemeine Klasse) drei 

Goldmedaillen nach Seewalchen. Zu guter Letzt konnten die RVS-Ruderer auch die traditionelle Sechs-

Seen-Ruder-Regatta für sich entscheiden. Bei den Staatsmeisterschaften am 2. Oktober holte sich Emma 

Ryba den Staatsmeistertitel. Mathias Mair wurde Vizestaatsmeister    Fotos: RVS 

     
Leon Lindorfer und Mathias Mair.     Emma Ryba.   Hannah Prehofer. 



30. September 2022. Im Rahmen einer Ehrungsfeier („Herbstfest“) im Hotel Häupl überreichten 

Bürgermeister Gerald Egger und die beiden Vizebürgermeister Claudia Haberl und Jürgen Kirchberger lt. 

Gemeinderatsbeschluss vom 19. Mai 2022 Ehrenzeichen an zahlreiche verdiente Personen. 

Altbürgermeister Johann Reiter erhielt den Ehrenring und die Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde 

Seewalchen am Attersee. Der langjährige Amtsleiter und Gemeindechronist Rudolf Romankiewicz bekam 

ebenfalls den Ehrenring. Die Goldene Verdienstmedaille wurde posthum an den früheren 

Gemeindevorstand und Gemeindechronisten, Hans Rauchenzauner (+) vergeben. Die Ehrung nahm Gattin 

Eva mit den Töchtern entgegen. Der langjährige Gemeindevorstand und FPÖ-Fraktionsobmann Rudolf 

Hemetsberger aus Steindorf erhielt ebenfalls die Goldene Verdienstmedaille. Gemeinderat a.D. Franz 

Huber aus Reichersberg wurde mit der Silbernen Verdienstmedaille ausgezeichnet. Nach zahlreichen 

Goldmedaillen bei Staats- und Landesmeisterschaften im Rudern wurde Mathias Mair mit dem 

Sportehrenzeichen in Gold geehrt. Den früheren GemeindemitarbeiterInnen Karin Schobesberger, Sabine 

Röthleitner und Manuel Stiglbauer wurde Dank und Anerkennung ausgesprochen.               Fotos: Gemeinde. 

Mag. Reiter Johann Bürgermeister a.D. Ehrenbürger & Ehrenring 

Romankiewicz Rudolf Gemeindechronist a.D., ehem. Amtsleiter Ehrenring 

Rauchenzauner Johann (+) langj. Gemeindechronist, ehem. Gemeindevorstand Goldene Verdienstmedaille 

Hemetsberger Rudolf Gemeindevorstand a.D. Goldene Verdienstmedaille 

Huber Franz Gemeinderat a.D. Silberne Verdienstmedaille 

Binder Manfred Amtsleiter i.R. Silberne Verdienstmedaille 

Hilz Gabriela langj. Mitarbeiterin im Tourismusverband Silberne Verdienstmedaille 

Arch. DI Deinhammer Erich Ortsplaner Silberne Verdienstmedaille 

Mair Mathias Rudersport RV Seewalchen Goldenes Sportabzeichen 

Drienko Peter Rudersport RV Seewalchen Silbernes Sportabzeichen 

Gruber Daniel Versehrtensport Silbernes Sportabzeichen 

Klein Horst langj. Obmann des ATSV Seewalchen Silbernes Sportabzeichen 

Petermair Lorenz Alpiner Schilauf Bronzenes Sportabzeichen 

Ehrnleitner Herbert langj. Obmann der Marktmusik Silbernes Kulturabzeichen 

Ing. Egger Alfons Obmann des Pfahlbauvereines Bronzenes Kulturabzeichen 

Mag. Cuturi-Stern Doris Attersee Schifffahrt Ehrenurkunde 

Kritzinger Sebastian Obmann des Tourismusvereins Ehrenurkunde 

Friedrich Eva früh. Kapellmeisterin des Musikvereins Rosenau Ehrenurkunde 

Zahler Florian Kommandant i.R. der Polizeiinspektion Schörfling Ehrenurkunde 

Mag. Schuster Gerald Rotes Kreuz Team „Litz“ Ukraine-Hilfe Ehrenurkunde 

Bankhofer Markus Rotes Kreuz Team „Litz“ Ukraine-Hilfe Ehrenurkunde 

Bachinger Magdalena Rotes Kreuz Team „Litz“ Ukraine-Hilfe Ehrenurkunde 

Staude Christopher, BSc. Rotes Kreuz Team „Litz“ Ukraine-Hilfe Ehrenurkunde 

Kaiser Dominik Rotes Kreuz Team „Litz“ Ukraine-Hilfe Ehrenurkunde 
 

   
Ehrenbürgerschaft für Bgm.a.D. Johann Reiter.   Ehrenring für AL i.R. Chronist Rudolf Romankiewicz. 



   
Goldene Verdienstmedaille für Rudolf Hemetsberger und für Hans Rauchenzauner (post mortem). 

   
Silberne Verdienstmedaille für Franz Huber.   Mathias Mair und Peter Drienko mit Trainer Hans Kreuzer. 

 
Im Bild v.l.n.r. vorne Bgm. Gerald Egger, Mag. Doris Cuturi-Stern, Eva Rauchenzauner, Sebastian Kritzinger, Rudolf Romankiwicz, 

Bgm.a.D. Johann Reiter, Eva Friedrich, Karin Schobesberger, Daniel Gruber, Lorenz Petermair, Vbgm. Claudia Haberl, Sabine 

Röthleitner, Magdalena Bachinger, Franz Huber. Zweite Reihe Vbgm. Jürgen Kirchberger, Alfons Egger, Herbert Ehrnleitner, 

Peter Drienko, Mathias Mair, Manuel Stiglbauer, Florian Zahler, Dominik Kaiser, Erich Deinhammer, Gabriela Hilz, Christopher 

Staude, Markus Bankhofer, Gerald Schuster. 



3. Oktober 2022. Bienenfreundliche Gemeinde. Bei einem Startworkshop trafen sich am 3. Oktober 

Gemeindevertreter und Imker mit Mag. Gerlinde Larndorfer und DI Andrea Wagner vom Bodenbündnis 

Oberösterreich und diskutierten in 4 Arbeitsgruppen über Bienenschutz, Maßnahmen und Projektideen. 

 

 
Foto: Gemeinde. 

 

4. Oktober 2022. Nobelpreis für Anton Zeilinger. Der bekannte Quantenphysiker Prof. Dr. Anton Zeilinger, 

Universität Wien, erhielt den Nobelpreis für Physik. Professor Zeilinger hat Verbindungen nach 

Seewalchen. Seine Schwester, Mag. Stefanie Irrgeher, geborene Zeilinger, ehem. Obfrau des Kulturvereins 

„Kult.i.S.“, lebt mit ihrem Mann, dem Ziviltechniker i.R. DI Hans Irrgeher in Litzlberg.  

 

Die Familie Zeilinger hat in Buchberg ein Haus am See. 2008 kam Professor Zeilinger auf Einladung des 

Vereins „Kult.i.S.“ zu einem Gesprächsabend in den Kultursaal Seewalchen. Professor Zeilinger ist nach 

Erwin Schrödinger (1933), Victor Franz Hess (1936) und Wolfgang Pauli (1945) erst der 4. Österreicher, der 

den Physik-Nobelpreis gewinnen konnte. 

   
Nobelpreisträger Anton Zeilinger mit LH Thomas Stelzer.   2008. Professor Zeilinger in Seewalchen. 

Fotos: Land O.Ö., Johann Reiter 

 



9. Oktober 2022. Bundespräsidentenwahl. Amtsinhaber Dr. Alexander van der Bellen wurde trotz sechs 

weiterer Kandidaten bereits im 1. Wahlgang mit 56,7% wiedergewählt. Platz 2 belegte der Kandidat der 

FPÖ, Dr. Walter Rosenkranz mit 17,7% vor Dr. Dominik Wlazny („Marco Pogo“, Bierpartei) mit 8,3%.  
 

Ergebnis Bundespräsidentenwahl 2022 Österreich gesamt 

Dr. Michael 
Brunner 

Gerald 
Grosz 

Dr. Walter 
Rosenkranz 

Heinrich 
Staudinger 

Dr. Alexander 
van der Bellen 

Dr. Tassilo 
Wallentin 

Dr. Domink 
Wlazny 

2,1% 5,6% 17,7% 1,6% 56,7% 8,1% 8,3% 
 

Wahlbeteiligung: 65,2% 
 

Ergebnis Bundespräsidentenwahl 2022 Seewalchen am Attersee 

Dr. Michael 
Brunner 

Gerald 
Grosz 

Dr. Walter 
Rosenkranz 

Heinrich 
Staudinger 

Dr. Alexander  
van der Bellen 

Dr. Tassilo 
Wallentin 

Dr. Domink 
Wlazny 

2,26% 4,44% 23,55% 2,10% 51,01% 7,63% 9,01% 
 

Wahlberechtigte:     4.559. 

Abgegebene Stimmen inkl. Wahlkarten:  2.454 

Gültige Stimmen:     2.386 (97,23%) 

Ungültige Stimmen:           68 (2,77%) 

Wahlbeteiligung inkl. Wahlkarten:         53,83%  

19. Oktober 2022. Lokale Agenda 21. Auftaktveranstaltung. #Seewalchen2030. Gelungener Start. Rund 
100 Interessierte kamen in den Kultursaal zur Auftaktveranstaltung des Bürgerbeteiligungsprozesses im 
Rahmen des Landesförderprogramms „Agenda Zukunft“ (vormals AG21). Das Programm steht für 
lebendige und partizipative Umsetzungsprojekte auf kommunaler Ebene mit Bezug zu den UN-
Nachhaltigkeitszielen. In den Referaten von Mag. Johannes Meinhart vom Regionalmanagement OÖ und 
den von der Gemeinde beauftragten Projektbegleiterinnen Mag. Sarah Untner www.raum-sinn.at und 
Mag. Ursula Witzmann-Müller, wurde auf die Bedeutung des gemeinsamen Gestaltens hingewiesen.  
In dieser ersten von mehreren Veranstaltungen ging es darum, ein Stimmungsbild und die wichtigsten 
Themen der EinwohnerInnen von Seewalchen zu identifizieren und transparent zu machen. Als größte 
Stärken und Potenziale unserer Gemeinde wurden die Bereiche Bildung, Vereinswesen, Lebensqualität 
und die geographische Lage identifiziert. Sie bilden gewissermaßen das Fundament für ein nachhaltiges 
Miteinander und zukünftige Entwicklungsprojekte. Als größte Herausforderungen wurden die Themen 
leistbares Wohnen, Mobilität, Freizeit- und Jugendangebote, Gastro und Tourismus sowie die Gestaltung 
des Ortszentrums genannt. Nach weiteren Veranstaltungen soll am Ende ein #seewalchen2030-
Zukunftsprofil als Leitfaden für zukünftige Planungen und Entwicklung entstehen, mit konkreten 
Umsetzungsprojekte auf Basis eines breiten Mandats der Seewalchner Bevölkerung. 
Grafik und Foto: Gemeinde. 

   

https://www.facebook.com/hashtag/seewalchen2030?__eep__=6&__cft__%5b0%5d=AZVQ4KONhnDx0GFuziWiz2iMbvKL1qFJIHye5hmFXvKq3uZ0ftStvJqGkAK6fIPorCVfen1TEnF3WKxeeDtlzS9MsOEEyNZ8Rjhrdjp9TWNNt7XDjDq9-JM0sjm8Qt5QxlQyvduG71nzF45vOVIG6ZZLj-Eowj6CT-9JR5VtWGot9dttf4s9fe-Cs25xczJc9O4&__tn__=*NK-R
http://www.raum-sinn.at/?fbclid=IwAR1t3n4pdX0bqiP_Umd8PPu1RTvPW25JFVWqiRP6qwDViFFi-RdZanpDT4E
https://www.facebook.com/hashtag/seewalchen2030?__eep__=6&__cft__%5b0%5d=AZVQ4KONhnDx0GFuziWiz2iMbvKL1qFJIHye5hmFXvKq3uZ0ftStvJqGkAK6fIPorCVfen1TEnF3WKxeeDtlzS9MsOEEyNZ8Rjhrdjp9TWNNt7XDjDq9-JM0sjm8Qt5QxlQyvduG71nzF45vOVIG6ZZLj-Eowj6CT-9JR5VtWGot9dttf4s9fe-Cs25xczJc9O4&__tn__=*NK-R


22. Oktober 2022. Dietrich Mateschitz ist tot. Der Gründer von „RED BULL“ und Medienunternehmer 

Dietrich Mateschitz starb nach einer Krebserkrankung im 78. Lebensjahr. Mateschitz war Milliardär und 

reichster Österreicher. Er hat nicht nur dem Energy Drink zu weltweiter Popularität verholfen, sondern rund 

um die Marke Red Bull einen Konzern aus Sport-, Medien-, Immobilien- und Gastronomie-unternehmen 

aufgebaut (Red Bull Salzburg, RB Leipzig, Red Bull Racing Formula 1, Servus-TV). 
 

 Foto: Red Bull. 
 

25. Oktober 2022. Pfahlbau-Notbergung. Unterwasserarchäologe Dr. Henrik Pohl und das Kuratorium 

Pfahlbauten präsentierten einen im Zuge des laufenden Monitorings der Pfahlbaustation Seewalchen 

geborgenen, speziellen Holzteil aus der prähistorischen Pfahlbausiedlung im Bereich des Strandbades. Eine 

C-14-Altersbestimmung ergab ein Alter von 7.000 Jahren. Welchen Zweck die Holzkonstruktion aus der 

Jungsteinzeit erfüllt hat, ist noch ein Rätsel und wird wissenschaftlich untersucht. Bürgermeister Gerald 

Egger und sein Vater, Ing. Alfons Egger, Obmann das Pfahlbauvereins, nahmen an der Festveranstaltung 

„50 Jahre UNESCO Welterbe“ in Baden bei Wien teil. Neben Seewalchen waren zahlreiche weitere 

österreichische Welterbegemeinden mit dabei, wie z.B. Hallstatt und Mondsee.             Fotos: Gerald Egger. 

      
 

1. November 2022. Im Rahmen des Allerheiligenfestes legte der Kameradschaftsbund einen Kranz beim 

Gefallenendenkmal nieder. Bei der Jahreshauptversammlung am 13. November wurde Hartmut Kindl als 

Obmann bestätigt. Obmannstellvertreter ist Fahnenträger Wolfgang Lehner.                  Fotos: Gerald Egger 
 

   
Gefallenenehrung. Jahreshauptversammlung mit Bgm.a.D. Johann Reiter, Bgm. Gerald Egger, Bezirksobmannstellvertreter 

Johann Fischinger, Siegfried Lohninger, Obmann Hartmut Kindl, Christoph Huber, Siegfried Schmuck, Wolfgang Lehner.  



6. November 2022. Nach zweijähriger pandemiebedingter Pause fand wieder ein Martinimarkt am 

Rathausplatz statt. Bei mildem Herbstwetter kamen rd. 1.000 Besucher zu den Verkaufsständen der 

Vereine, Organisationen und Kunsthandwerker.       Foto: Gerald Egger. 

 

7. November 2022. Postpartner Eröffnung. Nach dem Abschluss der Umbauarbeiten der Räumlichkeiten 

der Bibliothek und des Chronikraumes im Rathaus eröffnete am 7.11. der neue Postpartner in der Trafik 

von Ursula Gassner. Für alle Besucher und Postkunden gab es bei einer Foto-Box die Möglichkeit, 

personalisierte Ansichtskarten und Briefmarken auszudrucken. 
 

   
Postpartner-Eröffnungsfeier. Bgm. Egger, GR Gerald Filimon, GV Kurt Berger, Ursula Gassner, AL Christoph Riedler mit 

Vertretern der Post. Personalisierte Ansichtskarte mit Bgm. Gerald Egger und Bgm. a.D. Johann Reiter.       Foto: Johann Reiter. 

 

11. November 2022. ASZ-Eröffnung. Nach rd. einjähriger Bauzeit wurde das neue Altstoffsammelzentrum 

Attersee Nord seiner Bestimmung übergeben. Zum Festakt mit BAV-Obfrau Vbgm. Manuela Gschwandtner 

kamen rd. 400 Besucher aus der Region, darunter zahlreiche Ehrengäste wie Nationalrat Gerhard Kaniak, 

Bundesrätin Claudia Hauschildt-Buschberger in Vertretung von Umweltlandesrat Kaineder, 

Landtagsabgeordnete Doris Margreiter. Das ASZ Attersee Nord ist die neue Recycling- und 

Entsorgungszentrale für sechs Gemeinden – Seewalchen, Lenzing, Schörfling, Aurach, Weyregg, Gampern. 

Das Grundstück im Betriebsbaugebiet Seewalchen hatten die beteiligten Gemeinden gemeinsam von der 

Gastwirtsfamilie Stallinger in Seewalchen erworben. Der Bezirksabfallverband Vöcklabruck war Bauherr 

des dzt. modernsten ASZ Oberösterreichs mit einer 5,2 kWp Photovoltaikanlage. Die Gesamtkosten 

betrugen rd. € 2,7 Millionen. Über 80 verschiedene Abfallarten können auf einer Gesamtfläche von rd. 

8.200 m2 entsorgt werden, darunter auch Grünabfalle (Gras- und Heckenschnitt, Laub, Strauchschnitt). Im 

ASZ ist auch eine ReVital Sammelstelle der Volkshilfe integriert, bei der gebrauchte, gut erhaltene und 

funktionierende Gegenstände zur Wiederaufbereitung und Verkauf in den ReVital Shops der Volkshilfe 

abgegeben werden können.  



 
Das neue ASZ Attersee Nord in Seewalchen aus der Vogelperspektive.   Foto: RP Luftaufnahmen. 

   
Beim neuen ASZ Attersee Nord. BAV-Sekretär DI (FH) Karl Heinz Zeitlinger, Bgm. Michael Stur (Weyregg), Bgm. Markus 

Vogtenhuber (Lenzing), BAV-Obfrau Manuela Gschwandtner, Bgm. Gerhard Gründl (Schörfling), Bgm. Gerald Egger 

(Seewalchen). Nicht im Bild Bgm. Franz Gabeder (Aurach) und Bgm. Jürgen Lachinger (Gampern). 

   
Guter Besuch bei der ASZ-Eröffnung in Seewalchen.      Das Mitarbeiterteam mit BAV-Obfrau Manuela Gschwandtner. 

Fotos: Gerald Egger. Johann Reiter. BAV Vöcklabruck. 

 



11. November 2022. Regenbogen-Schutzweg. Der Schutzweg zwischen Schulweg und Rathausplatz wurde 
in den Farben des Regenbogens neu markiert (siehe auch 17.8.2022). Mit dabei Bgm. Gerald Egger, 
Pfarrassistent Dr. Markus Himmelbauer, Pfarrer Mag. Roman Fraiss und Dipl.Päd. Ulrike Hirner. 
 

   
Der „Regenbogen-Zebrastreifen“ entsteht.             Fotos: Markus Häusler. 
 

14. November 2022. Seewalchen 2030. „Gemeinde-Navi“. Nach dem erfolgreichen Auftakt im „Agenda 
Zukunft“ - Prozess der Gemeinde im Oktober, an dem fast einhundert Personen teilnahmen, kamen am 
14.11 über fünfzig motivierte und engagierte BürgerInnen zur zweiten Veranstaltung, dem sogenannten 
„Gemeinde Navi“ zusammen. Dabei standen die 17 UN-Ziele zur nachhaltigen Entwicklung (Sustainable 
Development Goals) und deren konkrete Bedeutung für die Gemeinde im Zentrum. Sie stellen einen 
umfassenden Referenzrahmen für eine gedeihliche Zukunftsgestaltung auf globaler, nationaler und lokaler 
Ebene dar.             Foto: Gemeinde. 

 

22. November 2022. Abbruch der Pfarrhofmauer. Die durch Grunderwerb von der Diözese Linz in den 

Besitz der Marktgemeinde Seewalchen gekommene Gartenmauer beim Pfarrhof Seewalchen wurde 

abgebrochen. Die Neugestaltung mit Gehsteigverbreiterung und/oder Begegnungszone ist Gegenstand der 

nächsten Treffen im Rahmen des Bürgerbeteiligungsprozesses „Seewalchen 2030“. 

  



25. November 2022. Gesunde Kindergärten. Die beiden Seewalchner Kindergärten, der Caritas 

Kindergarten Seewalchen und der Kindergarten der Evangelischen Pfarre in Rosenau, erhielten von 

Gesundheitslandesrätin LHStv. Christine Haberlander das Zertifikat „Gesunder Kindergarten“. Die 

Ehrungsfeier fand im Kulturzentrum Lenzing statt. 

 

26. November 2022. Cäcilienkonzert der Marktmusik. Nach zweijähriger pandemiebedingter Pause spielte 

die Marktmusikkapelle Seewalchen am 25. und 26. November wieder ihr traditionelles Cäcilienkonzert im 

Kultursaal, der an beiden Konzertabenden voll besetzt war. Musikalische Leitung: Kapellmeister Andreas 

Reiter. Moderation: Bürgermeister a.D. Mag. Johann Reiter. Der Musikverein Rosenau spielte am 3. 

Dezember 2022 ein Kirchen-Benefizkonzert in der Gnadenkirche Rosenau. 

 
 

15. Dezember 2022. Gemeinderatssitzung. Beschlussfassung über das Gemeindebudget. Im 

Finanzierungsvoranschlag werden Einzahlungen in Höhe von € 12.019.300.- und Auszahlungen in Höhe von 

€ 11.964.800.- veranschlagt. Das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit wird mit € 54.500,00 

(Überschuss) angegeben. Der Saldo bei den liquiden Mitteln in Höhe von € - 1.680.000,00 wird durch 

Rücklagenentnahmen sowie durch die enormen Preissteigerungen (Krankenanstaltenbeitrag, SHV-Beitrag, 

Energiepreise usw.) begründet.  



Weitere Beschlüsse: Das Zwischenfinanzierungsdarlehen zur Bedeckung der in den Jahren 2024 – 2025 

einlangenden Bedarfszuweisungsmittel für den Neubau des Feuerwehrhauses der FF Seewalchen in Höhe 

von € 983.400.- wurde an die Hypo Landesbank Oberösterreich vergeben. Ein Betrag in Höhe von € 1,2 

Millionen aus der „Zukunftsrücklage“ wird bei der Kommunalkreditbank veranlagt. EEG-Gründung. Um den 

in Photovoltaikanlagen der Gemeinde erzeugten Strom für alle Verbraucher der Gemeinde nutzen zu 

können, wurde die Gründung einer EEG (Erneuerbare Energiegemeinschaft) Seewalchen beschlossen. 

Neuplanungsgebiet Kettlleiten. Der Gemeinderat beschloss ein Neuplanungsgebiet für Kettlleiten, 

Leharweg und einen Teil der Steindorferstraße. In weiterer Folge soll ein Bebauungsplan erstellt werden.  

Multifunktionsstreifen Neißingerstraße. Auf der Neißinger Straße soll vom Carl-Häupl-Weg beginnend der 

Gehsteig abgesenkt und ein sogenannter Multifunktionsweg errichtet, sowie die Straßenbeleuchtung 

erneuert und bis zum Schotterweg nach der Siedlung Königswiese verlängert werden (Schätzkosten: rd. € 

140.000.-). Planung und Ausschreibung der Bauarbeiten für einen neuen Pendlerparkplatz am 

gemeindeeigenen Grundstück neben dem neuen IBZ Bürogebäude beschlossen (Kostenschätzung: rd. € 

230.000.-). Planung und Ausschreibung der Sanierung des Langauwegs in Rosenau (Kostenschätzung: rd. € 

267.000.-). Errichtung einer Ladeinfrastruktur-Kombianlage ELLA Keba (2 AC Ladepunkte) am 

Strandbadparkplatz. 

11. Dezember 2022. Pfarrer Reinhold Stangl ist 70. Zu seinem runden Geburtstag gratulierten u.a. 

Pfarrgemeinderatsobmann Fritz Seiringer und Maria Wechselauer. 

16. Dezember 2022. Eine Kältewelle erfasst fast ganz Europa. Auch bei uns in Seewalchen werden mehrere 

Tage und Nächte lang Minusgrade gemessen. Die Schneedecke ist mit rd. 10 cm dünn. Der Eislaufplatz wird 

von den Kameraden der FF Seewalchen aufbereitet. Das „traditionelle“ Weihnachtstauwetter mit Regen 

und Temperaturanstieg beendete den Wintereinbruch. 

   

18. Dezember 2022. Argentinien wird Fußballweltmeister. Bei der umstrittenen Fußball-Weltmeisterschaft 

in Qatar holte sich Argentinien mit Kapitän Lionel Messi durch einen 4:2 Finalsieg im Elfmeterschießen 

gegen Titelverteidiger Frankreich den Weltmeistertitel (3:3 nach Verlängerung). Im Spiel um Platz 3 gewann 

Kroatien 2:1 gegen die Überraschungsmannschaft aus Marokko. Mit Deutschland, Belgien, Dänemark und 

Uruguay waren einige Mitfavoriten schon in der Vorrunde ausgeschieden. Marokko eliminierte Ex-

Weltmeister Spanien im Achtelfinale im Elfmeterschießen. WM-Torschützenkönig wurde Frankreichs 

Jungstar Kilian Mbappe mit 8 Treffern, vor Lionel Messi (7), der zum besten Spieler des Turniers gewählt 

wurde.  

23. Dezember 2022. Benefizkonzert im Cafe Eiszeit. Auf Initiative von Dr. Oskar Vogel und Sebastian und 

Sandra Kritzinger spielte Oskar Vogels Band „Just4Fun“ ein Charity-Konzert zugunsten der Familie 

Diendorfer aus St. Stefan-Afiesl im Mühlviertel, bei deren Sohn Paul ein bösartigen Hirntumor entstanden 

ist. Im Zuge der Veranstaltung wurden Sachspenden versteigert. Moderation: Hans Stoll. 


